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(Tageblatt )
mit amtlichem Derkündigungsblatt für de«

Amtsbezirk Aurlach.
Nr . 297 . Mittwoch den 21 . Dezember 1919. 82 . Jahrgang .

St »n »i «n»«nt »xr »i » : Bierteljührlich 1 3
Im Reichsgebiet 1 35 ^ ohne Bestellgeld .

LinrSck « ng »g «bShr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 Reklamezeile 20

Redaktion, Druck und Verlag von Adolf Dux »,
Mittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 204 .
Suzcigcn . Sirnabme bis vormittag» 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

MrgerausschußstHung .
A Durlach , 20 . Dez.

(Fortsetzung.)
Bürgermeister Dr . Reichardt legte in

längerer Rede die Verhandlungen dar . die
zwischen dem Gemeinderat und der Direktion
der A . - G . Gritzner gepflogen wurden . Die
Hauptschwierigkeit bildete der Preis und das
Bedenken , das Gelände an einen einzigen
Unternehmer abgeben zu müssen , wodurch
möglicherweise andere , kleinere indirekt ge¬
schädigt würden ; letzteres Bedenken sei jedoch
dadurch behoben , daß ganz in der Nähe am
neuen Bahngleise die Stadt noch genügendGelände habe , geeignet zu Ansiedelungen für
Kleinhandwerker . Andererseits betonte die
Direktion der A. - G Gritzner , eine richtige,
entsprechende Ausdehnung der Fabrik sei nicht
möglich, wenn sie nicht Gelände in der Nähedes neuen Güterbahnhoss erhalte . Die zur
Prüfung dieser difficilen Angelegenheit extra
eingesetzte Kommission trug diesem Grunde
Rechnung und willigte dann schließlich in vor¬
liegenden Vertrag ein . Dieser enthält 1) einen
Verkauf , 2) eine Verpachtung mit Vorkaufs¬
recht. Im Gelände liegen 2 Almendlose —
Apothekerstück Nr . 2 und 3 — . Der Gemeinde¬
rat beschloß , daß anstelle dieser künftig die
Wiesenlose Nr . 14 und 15 der Torwarts¬
wiesen (Pfarrwiesen ) treten sollen. Das Er¬
trägnis ersterer beträgt durchschnittlich pro
Jahr 39 das der letzteren 45 Da die
Abstimmung der Gemeindebürger betr . Frei¬
gabe der elfteren Lose zu keinem Resultat
führte , so habe der Gemeinderat den 8 104
Abs . 3 der Gemeindeordnung für gegeben er¬
achtet und lege die Angelegenheit , da es sich
hier offenbar um ein überwiegend öffentliches
Interesse handle , dem Bürgerausschuß zur
Beschlußfassung vor , ob die beiden Stücke ab¬
gegeben werden sollen oder nicht. Darauf sei
zur Rechtsgiltigkeit die Zustimmung der
Staatsbehörde noch erforderlich .

BA .M . Flohr ist der Ansicht , daß die

Jeuilletorr . 16)

Die Rotdornmühle.
Novelle von Adolf Stern .

(Fortsetzung.)
Und nun kam schon der Herbst ins Land ;die großen Linden bei der Rotdornmühle

zeigten zwischen ihrem Grün mächtige Fleckevon Rotbraun und Hellbraun , und die Rot¬
dornwand selbst schüttete jeden Morgen eine
Last gelber Blätter zur Erde .

Hans hatte seit der Ernte alle Hände voll
zu tun , Woche um Woche brachte ihm neue
Arbeit und neue Verantwortung , zu Zeiten
suhr 's ihm schmerzlich durch den Sinn , wie
unnütz der reiche Erwerb sei , der in seinHaus strömte . Für Hedwig und sich besaßer längst zuviel, und wenn ihm keine andere
Lebensaufgabe gesetzt war , als das kranke ,erschütterte Gemüt der armen Schwester all¬
mählich zur Gesundheit zurückzuführen , so
brauchte er im Grunde auch um das Gedeihenber Mühle nicht zu sorgen . Und gleichwohl

Hur in rastloser Arbeit kam der junge Müller
M selbst noch gesund vor — so kraus und
Wunderlich war ihm oft zu Sinne , soviel Ge¬
holt mußte er in unbewachten Stunden auf-

Gemeinde möglichst viel Gelände für sich be¬
halten solle und sähe es lieber , wenn das
Gelände im Wege des ErbpachtS vergeben
würde — Karlsruher Rheinhafen ! — Er
wolle '

am Preis nicht weiter mäkeln ; ein so
großer Betrieb hätte aber doch mehr bezahlen
können und das Entgegenkommen der Stadt
nicht in so hohem Maße in Anspruch nehmen
sollen , wie geschehen . Die Fabrik erhalte durch
Abtretung dieses im Laufe der Zeit bedeutend
an Wert steigenden Geländes einen erheblichen
Vermögenszuwachs ß 6 des heute zu geneh¬
migenden Vertrags enthält das Zugeständnisdes Vorkaufsrechts zu einem jetzt schon be¬
stimmten Preis von 4 pro gw . Dies
Entgegenkommen seitens der Stadt gehe zuweit und im Interesse der Stadt beantrage
seine Fraktion , die sozialdemokratische, den
Zusatz — „ sofern nicht von dritter Seite ein
höherer Preis geboten wird .

" Das Gelände
sei wertvoll , stoße unmittelbar an den Güter¬
bahnhof und es werde sich in der Folge bald
das Bedürfnis nach Lagerplätzen geltend
machen ; daher solle sich die Stadt dort Plätze
für Pacht oder Verkauf bereit halten . Das
Vorkaufsrecht sollte im Interesse der Stadt
und anderer Gewerbetreibender beseitigt wer¬
den. Seine Partei mache die Zustimmung
zum Vertrag davon abhängig , ob der von ihr
beantragte Zusatz angenommen oder abge¬
lehnt werde.

B A .M . Bruun : Den Antrag Flohr könne
die Fabrikleitung unmöglich acceptieren . Die
Wertsteigerung des fraglichen Geländes erfolge
erst dadurch, daß die Fabrik Geld hineinstecke :
das Gelände auffüllen lasse , Straßen , an
welchen sie zumteil gar nicht oder wenig in¬
teressiert sei , erstellt werden , deren Kosten in
der Hauptsache die Fabrik trage . Er lehne
daher diesen Zusatz glatt ab . Der Vertrag
sei für die Fabrik nicht so günstig , wie B A M .
Flohr es darstelle . Es ruhen auf dem Gelände
18000 Straßenkosten , also 1,10 ^ aufdem gm , für Auffüllen 2 ^ pro gm , macht
bieten , sein Blut zu bändigen und sich gegen
jede Versuchung zu wehren , mit der kranken
Hedwig zu zürnen .

Auch die ersten Oktobertage waren nach
aller Glut des Sommers noch sonnig und
warm , im Sonnenstrahl zogen zahlreiche weiße
Sommersäden den Fluß entlang , und vom
Uferweg herüber glänzten aus dem bunten
Laub die roten Ebereschen. Die Waldsäume
hoben sich , wenn die Morgennebel zu Boden
sanken , schärfer gegen den klaren Tag ab , und
HanS Brieger fand es so schön im Walde , daß
er beinahe allmorgendlich von der Lichtung
auS , an der sein Sägewerk stand , Streifzüge
zu den Holzschlägen unternahm , wo die dreißig¬
jährigen Stämme zwischen den Wurzelstümpfen
und den bräunenden Wedeln des Farrenkrauts
lagen . Was ihn trieb , die von ihm erkauften
Hölzer jeden Morgen zu mustern , war nicht
Geschäftseifer allein , war ein dunkles Ver¬
langen , sich an das Licht zu erinnern , in dem
während der Schuljahre in Breitburg das
Leben vor ihm gelegen hatte . Schließlich war
es Hans jedesmal , als ob von diesem Lichte
ein letzter Schimmer um die beiden Mühlen ,
die alte und die neue , hinge , und er kehrte
gern und ohne Seufzen zu den Stätten seiner
Tätigkeit zurück . . ^Heute galt eS wieder ein Dutzend erkaufte

schon 7 pro gm . Dazu sei das Gelände
mit Rücksicht auf den Untergrund ein schlechtes
Baugelände , das 3 m tiefe Grundmauern er¬
fordere . Es sei ihm unter diesen Umständen
einfach unmöglich , der Stadt weiter , als ge¬
schehen, entgegenzukommen. Die Stadt habe
auch ein Interesse , der Fabrik Entgegen¬kommen zu beweisen, den größten Umlag -
zahler sich voll und ganz zu erhalten . Da die
Verhandlungen in der Kommission zu scheitern
drohten , habe die Fabrikleitung die Frage in
Erwägung gezogen , ob ein weiterer Aus¬
bau des hiesigen Etablissements oder die
Verlegung eines Teils für die Fabrik ge¬boten sei . Heute zähle sie 3700 Arbeiter ,werde später um 500 Arbeiter vermehrt . Ein
derartiges Unternehmen könne billigerweiseeine gewisse Berücksichtigung verlangen , resp.erwarten . Die Stadtverwaltung habe heraus¬
geschlagen , was sie konnte. Er bitte , den Ver¬
trag , wie er festgelegt sei , anzunehmen , den
Abänderungsvorschlag abzulehnen ; weitere
Verhandlungen seien unnötig und zwecklos.

BA .M . Steinbrunn glaubt , sein
Fraktionsgenosse Flohr sei falsch verstandenworden ; das Vorkaufsrecht solle nicht be¬
schnitten, nur der Preis für später solle heute
noch nicht festgelegt werden .

B A .M . Bruun erklärt wiederholt , daßunter solchen Umständen der Vertrag für dieA.-G . Gritzner unannehmbar sei . Die Wert¬
erhöhung des fraglichen Geländes sei eine
Folge der Arbeit der Fabrik an dem Gelände
und der Aufwendungen bedeutender Mittel
für dasselbe . Er gibt die Versicherung ab ,daß der Firma Vonseiten anderer Gemeinden
sehr billiges Gelände direkt an der Bahnlinie
angeboten worden sei.

B A .M . Eg lau wendet sich gegen die
Ausführungen des B A .M . Flohr . Interessentenkönnten z. B . für eine kleinere Teilfläche
freilich einen höheren Betrag bezahlen ; dies
könne aber doch unmöglich eine Richtschnurbilden für die Festsetzung des Preis es für ein
Stämme von den alten Buchenbeständen am
Waldsaume bei Niederohra zu mustern . HanSfand den Weg dahin zu gedehnt , und da ervon seiner Knabenzeit her jeden Teil desWaldes kannte, schlug er sich durch die Büschenach seinem Ziel hinüber . Er fühlte sichmunterer und frischer als an den Tagen zuvor ,seine Gedanken wanderten nicht zurück, sondernin die nächste Zukunft hinaus . Er versuchte
sich vorzustellen, wie er den Winter mit Hedwigverbringen , womit er sie zerstreuen werde . Nochvor ein paar Abenden hatte sie ihm bestimmterklärt , daß sie Lesen und Vorlesen nicht er¬
tragen könne . „Mein Sinn bleibt nicht beidem, was Du liesest , Hans , er muß hinaus ,und ehe ich mich's versehe, rauscht das Wasserund schwingt sich das Rad, " hatte sie gerufen .
„Sprich lieber mit mir — ich will 's versuchen.Dir zu folgen ! "

Jetzt erwog er auf seinem Gange , was sichan den langen Abenden in der eingeschneitenMühle mit der Schwester alles sprechen lasse .Und fast in der gleichen Minute , wo er zuüberlegen begann , ob es nicht besser sein werde ,wie zu seines Vaters Zeiten mit den Mühl¬knappen und Mägden , anstatt einsam mit Hedwigzu sitzen, sprang er mit einem Ausruf undeiner Bewegung zurück , als ob er auf etwas
Erschreckendes getroffen sei . Er sah , als er



so ausgedehntes , großes Gebiet ; außerdem
sei noch denkbar , daß z . B . sich jemand auf¬
stellen läßt und einen hohen Preis bietet in
der bestimmten Absicht , den Preis für das
Gelände , das die Fabrik haben muß , unver¬
hältnismäßig in die Höhe zu treiben . Dagegen
müsse die Fabrik sich decken . Uebrigens stehe
der gm mit allen Unkosten auf 7 ^ und das
sei doch ein angemessener Preis .

(Fortsetzung folgt ) .

HagesneuigKeiLen .
Bade«.

Karlsruhe , 20 Dez . Im Palais
Prinz Max fand gestern eine Bescherung
von armen Familien statt . Es wurde «
ihnen Kaffee und Kuchen serviert . Jede Familie
erhielt ein Christbäumchen , die Kinder Kleidung
und Schuhe .

Karlsruhe , 20 . Dez . In der heutigen
Bormittagssitzung der Landwirtschass -
kammer wurde der Voranschlag zu Ende
beraten . Aus den langen Verhandlungen ist
nur erwähnenswert , daß von verschiedenen
Rednern mit größtem Nachdruck die Aushebung
des Verbots der Anpflanzung der Amerikaner -

( Taylor ) Rebe gefordert wurde . Minister v .
Bodman sagte zu , im Bundesrat mit allen
Mitteln darauf hinzuwirken , daß die Einfuhr
der Ämerikanerrebe in weiterem Umfange als
bisher gestattet werde . Gegen 2 Uhr wurden
die Verhandlungen auf nachmittags 4 Uhr
vertagt .

Durlach , 2l . Dez . In letzter Zeit
haben verschiedene Schwindler und Schwindler¬
innen versucht , bei hiesigen Geschäftsleuten
Waren zu erschwindeln und zwar stets unter
der Vorgabe , daß sie für eine bestimmte
Person die Ware zum Aussuchen holen sollen .
In einem Fall ist der Trick auch geglückt . Es
ist deshalb Vorsicht geboten !

Berghausen , 21 . Dez . Gestern nach¬
mittag kurz nach 4 Uhr brach in den Oeko -

nomiegebäuden der dem Karl Stuhlmüller
gehörigen sog . „ Schnellermühle " auf bis
jetzt unaufgeklärte Weise Feuer aus , welchem
diese Gebäude (Stallung , Scheuer und Schopf )
zum Opfer fielen ; Mühle und Wohnhaus
blieben verschont . Der Schaden an Gebäuden
und Fahrnissen beträgt ca . 6000 Mk .

8 Pforzheim , 20 . Dez . Der Vorstand
des Arbeitgeberverbands der Edel¬
metall - Industrie hat nach der „Frkft .
Ztg .

" die Besprechung mit dem Ministerium
abgelehnt , da der Metallarbeiterverband seine
ursprünglichen Forderungen nicht zurückgezogen
habe . In der Versammlung der Fabrikanten
wurde beschlossen , jeder Arbeiter — einerlei
ob organisiert oder nicht — erhält vom Arbeit¬
geberverband ein Schreiben zugesandt , worin
er aufgefordert wird , sich auf der beiliegenden
frankierten Postkarte unter Beifügung der

Namenrunterschrist durch ein einfaches Ja oder
Nein dahin zu äußern , ob er geneigt ist , die
Arbeit am 2 . Januar 1911 wieder aufzu
nehmen . Diese Briefe werden am 24 . Dezember
bei den Arbeitern eintresien . Die Antworten
müssen am 27 . Dezember zu Händen des
Arbeitgeberverbandes sein . Sollte durch diese
Abstimmung auch nur ein einziger der hiesigen
zum Arbeitgeberverband gehörenden Betriebe
lahmgelegt werden , wird die zur Zeit stehende
Aussperrung für alle Betriebe bis zum 2 . Feb¬
ruar verlängert .

G Heidelberg , 20 . Dez . General¬
leutnant z . D . v . Winning wurde an¬
läßlich des Nuitstages zum Ehrenbürger
unserer Stadt ernannt .

Sinzheim ( Amt Baden ) , 20 . Dez .
Der Darlehenskassenverein Sinzheim
hat im Hinblick auf den schlechten Ausfall der
diesjährigen Ernte jedem bedrängten Mit¬
glieds ein Notstandskonto eröffnet und gewährt
ihm ein Darlehen von 200 verzinslich zu
2 °/o und rückzahlbar in 4 Jahresraten .

A Lahr , 20 . Dez . Der Amtsbezirk
Lahr zählt nach dem Stande vom 1 . Dezember
ds . Js . 45 017 Einwohner gegen 43 440 im
Jahre 1905 .

— Mit Rücksicht auf das starke Ueber -
handnehmen der Schnaken in vielen
Teilen des Landes ist neuerdings von ver¬
schiedenen Seiten , insbesondere von einem
kürzlich zusammengetretenen Aktionskomitee
zur Bekämpfung der Schnakenplage eine
Schnakenbekämpfung in größerem Maßstabe
angeregt worden . Dabei wurden insbesondere
auch polizeiliche Maßnahmen als notwendig
bezeichnst , da ohne solche eine wirksame Durch¬
führung der Bekämpfung nicht möglich sei .
Das Ministerium des Innern hat dieser An¬
regung stattgegeben und eine Verordnung er¬
lassen , in der die Anordnung der nach den
bisherigen Erfahrungen in Betracht kommen¬
den Maßnahmen , soweit sie sich zur zwangs¬
weisen Durchführung eignen , vorgesehen ist .
Die Bezirksämter wurden angewiesen , als¬
bald zu prüfen , ob mit Rücksicht auf die Ver¬
breitung der Schnaken in ihren Bezirken Ver¬
anlassung zu den in der Verordnung vorge¬
sehenen Anordnungen gegeben ist , und , soweit
dies der Fall ist , ungesäumt die erforderlichen
Anordnungen zu erlassen , damit die in der
Verordnung für die Wintermonate vorge¬
sehenen Maßnahmen noch in diesem Winter
zur Durchführung kommen können . Es handelt
sich dabei im wesentlichen um die Vertilgung
der in den Kellern , Schuppen , Ställen
und ähnlichen Räumlichkeiten überwinternden
Schnaken , insbesondere durch Abflammen oder
Ausräuchern der Räumlichkeiten . Für die
wärmere Jahreszeit sind sodann Maßnahmen
zur Vernichtung der Schnakenbrut vorgesehen ,
wie die Beseitigung zweckloser Wasseransamm -

lungen und Uebergicß . n der nicht zu be¬
seitigenden Wasseransammlungen mit einer
die Schnakenbrut vertilgenden Flüssigkeit .
Außerdem wurden die Bezirksämter ange¬
wiesen , die Gemeinden noch auf sonstige zur
Bekämpfung der Schnaksnplage in Betracht
kommende Maßnahmen , insbesondere auf die
Hegung und Schonung der für die Schnaken¬
vertilgung nützlichen Vögel hinzuweisen und
die Gemeinden aufzufordern , auch ihrerseits
nach Kräften bei der Schnakenvertilgung mit¬
zuwirken , da nur durch ein gleichmäßiges ,
allgemeines Vorgehen ein Erfolg wird erzielt
werden können . Es ist zu wünschen , daß auch
die Bevölkerung selbst die polizeilichen Maß¬
nahmen tunlichst unterstützt und sich auch
ihrerseits an der Bekämpfung der Schnaken¬
plage beteiligt . (Karlsr . Ztg .)

Deutsches Reich.
Berlin , 20 Dez . Major Dominik von

der kaiserlichen Schutztruppe für Kamerun ist
nach einer telegraphischen Meldung aus
Conakry ( Französisch - Westafrika ) am 16 . d .
M . an Bord der „ Eleonore Wörmcmn "

, die
den Schwerkranken in die Heimat bringen
sollte , an einer akuten Herzklappenentzündung
gestorben . — Dominik war einer der ver¬
dienstvollsten Kolonialoffiziere .

* Berlin , 21 . Dez . In der Friedrich¬
straße wurde gestern ein Spielklub aus¬
gehoben . An allen Dienstagen versam¬
melten sich zahlreiche Herren und Damen im
Aljer von 18 — 45 Jahren , um dem Roulette
zu huldigen . Gestern erschienen nun plötzlich
zahlreiche Kriminalbeamte und uniformierte
Schutzleute . Die Spieler und Spielerinnen
wurden in Automobilen nach der Wache ge¬
bracht , aber nach Feststellung ihrer Personalien
entlassen .

* Greifswald , 20 . Dez . Im P »ozeß
des Landrats Maltzahn gegen den Ritter¬
gutsbesitzer Becker wurde der Angeklagte
wegen Beleidigung in fünf Fällen zu einem
Jahr Gefängnis und zur Tragung sämtlicher
Kosten verurteilt .

* Bremen , 20 . Dez . Laut einer ein -

gegangen Meldung ist der deutsche Dampfer ,
der bei Las Palmas in Seenot war , nicht
der Dampfer „ Ingbert " der Hamburg -
Bremer - Afrika - Linie , sondern der Dampfer
„An grab an " derselben Linie . „Angraban "

,
welche sich auf der Fahrt von Hamburg nach
Westafrika befand , verlor 12 Meilen nördlich
der Insel Gran Canaria das Steuerruder
und ist jetzt durch den von Buenos - Aires
kommenden Dampfer „ Sigmaringen

" des
Norddeutschen Lloyd ohne Schraube in den
Hafen von Las Palmas eingsschleppt worden .

* Essen , 21 . Dez . Die Strafkammer hat
im Wiederaufnahmeverfahren eine Bergmanns¬
frau aus Gelsenkirchen freigesprochen , die be¬
reits 8 Monate von einem Jahre Zuchthaus

das Haselgesträuch teilte , Susanne , die Kantors -
tochtec , vor sich , die ein paar der größeren
Schulmädchen mit in den Wald genommen
hatte , Haselnüsse und Morcheln zu sammeln
schien und ihm , wie er zurückwich , so herzlich
lächelnd einen Gutenmorgen zurief , daß der
Bestürzte nicht umhin konnte , wieder einen
Schritt vorwärts zu tun und seine Rechte in
ihre dargebotene Hand zu legen . Er wußte
nicht , daß dabei sein Gesicht scharlachrot wurde ,
aber er fühlte , daß er zitterte , und tat ein

paar hastige Fragen , wie es ihr gehe , ob sie
seine Schwester Hedwig in jüngster Zeit ge¬
sehen habe , wie ihr Vater mit dem Ertrag
seines KornS zufrieden gewesen sei . Und mit
einmal kam es mit Macht über ihn , daß er
nicht so zu dem Mädchen reden dürfe , zu der
er fürs Leben gern anders spräche , die ein

Recht hatte , Besseres zu hören . Er sah hastig
über ihren geneigten Nacken hinweg und haftete
seine Blicke auf die beiden Dorfmädchen , die

gleichmütig Haselnußtrauben von den Zweigen
streiften und den stattlichen Rotdornmüller neu¬

gierig ansahen . Und zum zweiten Male schlug
eine flammende Röte zur Stirn des jungen
Mannes empor , er fühlte , daß nur die An¬

wesenheit dieser Kinder ihn davor bewahrte ,
gegen Susanne mit allem hervorzubrecheu ,
was sie nie — nein niemals — erfahren durfte .

Verwirrt sagte er : „ Verzeihen Sie . daß ich
Sie hier störte — ich muß erst nach meiner
Brettmühle zurück — habe etwas zu bestellen
vergessen ! Guten Morgen , Fräulein Susanne
— kommen Sie bald einmal zu Hedwig ! "

HanS brach wieder durch das Buschwerk ,
durch das er gekommen war , beinahe wie ein
gehetzter , verfolgter Mensch . Und doch stand
er , sobald die Zweige hinter ihm zusammen¬
schlugen , alsbald wieder still , um seinem hoch¬
klopfenden Herzen Zeit zur Beruhigung zu
lassen , und eS zwang ihn über die Büsche hin¬
über nach der Waldwiese zu spähen , und er
sah . daß das junge Mädchen ihm nicht nach¬
blickte , aber daß sie bleich und mit großen Tropfen
in den blauen Augen dort stand . Er ertrug
es nicht und lief jetzt quer durch den Wald in
so wilder Hast dahin , daß er den Pfad ver¬
fehlte , wo es zur Ohra und seinem Sägewerk
hinüberging . Im Grunde war 's gleichgültig ,
und wenn er bis dorthin floh , konnte er eben¬
sowohl ein paar tausend Schritte mehr machen
und vollends nach Hause gehen . Und in ihm
schrie eine hörbare Stimme auf , ob ec denn
ein Daheim habe , ob das , was er dort finde ,
sein Daheim sein müsse !

Wie er den Flur der Rotdornmühle betrat ,
merkte Hans , daß er besser getan haben würde ,
sich draußen zu sammeln und zu fassen . Hedwig ,

die vor der großen Vorratstruhs bei der
Küchentür stand und Erbsen in die Truhe
schüttete , erriet auf der Stelle , daß etwas Un¬
gewöhnliches mit ihrem Bruder vorgegangen
sei . Sie setzte den Erbsensack halb geleert auf
die Steinplatten des Flures und kam Hans in
sein Zimmer nach , wo er sich halb bewußtlos
in den Rohrsessel vor dem Schreibtisch geworfen
hatte .

Er sah , daß ein Schatten auf die lichte
Fläche vor seinen Augen fiel , aber er blickte

sich nicht nach der Schwester um , und als
diese fragte : „Was ist 's , Hans ? Was hat

'S

gegeben ? " schwieg er erst und dann fuhr er,
seiner selbst noch nicht wieder mächtig leiden¬
schaftlich heraus :

„Was braucht '« Dich zu kümmern ? T»e

Kantortochter — die Susanne , tritt mir über¬
all in den Weg ! Ich werde nächstens keinen
Fuß mehr in den Wald setzen können !"

Jetzt rötete sich auch Hedwigs blasses Ge¬

sicht vor zorniger Erregung :
„ Schäm Dich , Hans ! Es ist arg genug '

daß Du dem lieben Mädchen gehässig bist

Ich rede nicht von mir , ich habe kein ReS

mehr dazu — aber wahrhaftig schon uA
meinetwillen sollst Du Gottholds Schwester
ein anderes Gesicht zeigen .

"

(Fortsetzung folgt .)



verbüßt hat , das ihr wegen eines angeblich
geleisteten Meineides auferlegt worden war .* Köln , 21 . Dez . Die Gefahr einer Ueber -
schwemmung des Rheinlands ist jetzt
zum achtenmal in diesem Jahre in bedenkliche
Nähe gerückt .

* Köln , 21 . Dez . In der Großen und
Kleinen Spitzengaffe sind 25 Personen an
Typhus erkrankt . Sämtliche Kranken
wurden isoliert .

* Magdeburg , 20 . Dez . Der verstorbene
Begründer der Maschinenfabrik R . Wolf in
Buckau , Kommerzienrat Rudolf Wolf , hinter¬
ließ 200 000 Mk . für das hiesige Kaiser
Friedrich - Museum testamentarisch .— Aus Dresden wird gemeldet : Prinz
Max von Sachsen hat sich bereit erklärt ,die in dem Artikel der Zeitschrift „ Rom und
Orient "

enthaltenen Behauptungen zu wider¬
rufen . Der Vatikan ließ daraufhin erklären ,der Papst sehe sich nun nicht mehr veranlaßt ,den Prinzen nach Rom kommen zu lassen .
Dieser wird zu Weihnachten in Dresden ein -
treffen .

Dresden , 20 . Dez . Der „Sächsische
Landesdienst " meldet : Die Person des Ein¬
brechers , der gestern aus dem Schaufenster
eines Juweliergeschäftes Schmucksachen
raubte und sich auf der Flucht erschoß , ist
festgestellt . Es handelt sich um den Referendär
Dr . Friedrich Paul .

Breslau , 20 . Dez . Während einer
Variete - Vorstellung in Dittersbach stürzte der
Breslauer Humorist Gahny vom Herz¬
schlag getroffen zusammen und starb auf
offener Bühne .

München , 20 . Dez . Den „ M . N . N "
zufolge stiftete Paul Heyse , der kürzlich
mit dem Nobelpreise für Literatur ausgezeichnet
wurde , größere Summen für wohltätige
Zwecke . So erhielt die Münchener Zweig¬
abteilung der Schillerstiftung 10000 die
Pensionsanstalt deutscher Journalisten und
Schriftsteller 5000 die Krankenkasse der
Münchener Berufsjournalisten 2000 »ck , der
schwedische Armenversin für Kinderpflege
5000 und eine Reihe anderer Wohltätig -
keitSinftitute weitere 14

* Stuttgart , 20 . Dez . Das Gesamt¬
kollegium der Zentralstelle für die Landwirt¬
schaft , das gestern in Gegenwart des Ministers
des Innern über Maßregeln gegen die Fleisch¬
teuerung verhandelte , hat , wie der „ Schwäb .
Merkur " berichtet , einstimmig beschlossen , zur
allmählichen Ausschaltung des Zwischenhandels
eine Viehverwertungszentrale für das
ganze Land zu schaffen . Weiterhin wurde ein¬
stimmig eins Erklärung angenommen , die von
dem Standpunkte aus , daß die Zulassung
fremden Schlachtviehs für die einheimische
Fleischproduktion nachteilig sei , die Regiernng
auffordert , diese Zulassung bei Rindvieh all¬
mählich , bei Schweinen tunlichst bald zurück¬
zuziehen .

Vefterreichifche Monarchie .
Prag , 20 . Dez . Der bekannte Theater¬

fachmann , Direktor des deutschen Landes¬
theaters , Angela Neumann , ist heute früh
72 Jahre alt an einem Herzschlag gestorben .

Frankreich .
* Paris , 20 . Dez . Bei der furchtbaren

Explosionskatastrophe in der Kraft - ^station der New - Jork - Zentralbahn wurden !
16 Personen getötet und über 300 ver¬
letzt, zumteil schwer . Viele Kinder , die in die
Schule gingen , wurden schwer verwundet .
Einem 8jährigen Mädchen , das an der Hand
eines Polizisten die Straße überschritt , wurde
ein Fuß von einer Glasscheibe glatt abge¬
schnitten . Die Fensterscheiben an allen Häusern
im Umkreis von vielen Kilometern sind zer¬
brochen . Die Trümmer wurden mehrere
hundert Meter weit geschleudert und be¬
schädigten zahlreiche Häuser . Eine Mutter , die
ihr Kind im Schlafzimmer wiegte , wurde
durch ein Eisenstück schwer verletzt . Unter den
brennenden Trümmern liegen wahrscheinlich
noch 30 Arbeiter . Die Szene macht den furcht¬
baren Eindruck eines Schlachtfeldes .

Asien .
Heyderabad , 20 . Dez . Zu Ehren des

deutschen Kronprinzen fand heute eine Parade
des gesamten englischen Heerlagers von Se -
cunderabad statt , die 12 000 Mann weißer
und eingeborener Truppen umfaßte . An der

Parade nahmen ferner 2 Regimenter Nizam -
truppen teil . Im Verlaufe der Parade ließ
sich der Kronprinz die hier wohnenden Reichs¬
deutschen , für welche besondere Plätze vor¬
gesehen waren , vorstellen . Ten Schluß der
Parade bildete ein Galopp , den das Ein¬
geborenen - Kavallerie - Regiment unter dem
brausenden Beifall der nach tausenden zählen¬
den Zuschauer vorführte . Der deutsche Kron¬
prinz wird morgen mittag , nachdem er beim
Minister des Nizam das Frühstück eingenommen ,
die Reise nach Bombay antreten .

Amerika .
* New - Dork , 21 . Dez . Die Ursache

der Explosion in der Kraftstation der
New - Aork - Central - Bahn ist noch nicht
endgiltig ermittelt . Wie jetzt feststeht , sind
10 Personen tot und 300 verwundet . Wie
viele noch unter den Ruinen liegen , ist un¬
bekannt .

* Boston , 20 . Dez . Auf Ersuchen der
deutschen Behörden weigerten sich die Zoll¬
beamten , einem hiesigen Kunsthändler
namens Joel Keepmen ein Gemälde aus -

! zuhändigen , das einen Knaben darftellt und
von dem man annimmt , daß es von van Dyck
stammt . Das Bild wurde vor mehreren Jahren
aus einer privaten Kunstsammlung in
Berlin gestohlen . Keepmen behauptet , es
im Sommer in Deutschland für 40 Dollars
gekauft zu haben .

Sport .
Resultate des F . - C . Germania Durlach

vom 18 . d . Mts . :
3 . M . — F .- C . Frankonia Durlach 2 11 : 0
4 . „ — „ „ „ 3 1 : 0

(Amtsgericht Durlach .f Tagesordnung zurTchSsfe « gerichtSsitz « » g am Donnerstag den22 . Dezember , vormittags 9 Uhr : 1) Fritz Johann
Kernberber in Durlach wegen Erregung öffentlichen
Aeraermffes . 2) Anna Berta Frey von Freiburg wegenDiebstahls . 3) Wilhelm Walter Ehefrau , Frida geb.
Daubenberger in Grötzingen wegen Diebstahls . 4) Wil¬
helm Friedrich Guthmann in Auerbach wegen Wider¬
stands , Körperverletzung und Beleidigung . 5) JohannKnopf in Karlsruhe wegen Beleidigung des Moritz
Heitlinger in Durlach.

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag de« 23 . d. Mt - ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Spiegelfchrank , 1 Vertikow ,
1 Waschkommode , 4 Kanapee ,
2 Schreibtische , 3 Kleider -
fchränke , 2 Kommoden , 4 Tische ,
11 Stühle , 4 Spiegel , 2 Fau¬
teuil , 2 Bodenteppiche , 2 Wand¬
uhren , 2 Betten , 6 Bilder ,2 Nachttische , 1 Grammophon ,
50 Ztr . Saarkohlen .

Durlach , 20 . Dez . 1910 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

>kerstel »es ! trer ^

vor» tt - 8rottsa .1

« ak-ke W
IdkotvtundvrNaxtQafLnkjotlL - I
I für , 8ie rNe »Itbev »krrea !

lOniginal - i-i -Ztollen

I IsonksM L La.
I erkalten .

> Veisea 8le K-8toNea okne »I 0dixo8ekurrmarkerurüole . I

Praktische Weihnachtsgeschenke :
1 Paket Zucker ^ 1 .20
' s Kfd . Kaffee Diabolo ,. 0 70
1 Pfd . Kakao ., 0 75
Diabolo -Kakao , per Pfd . „ 150

dt». The - „ Paket .. 0 .75
1 Karton Feige « „ 0 .50
1 .. Dattel » „ 0 50
1 Salamiwurst von 80 H an
1 Rollschinken von 2 .50 an
feiue Keberpastete in Apfelform,

per Stück von 25 H an
Mettwürste von 35 H an
Kronsardine « 1 Fässel ^ 1 .80
Gifeuberger Preßkopf
Camembert Käse
1 Dose Gelsardine « von 32 H an
1 „ Kismarckheringe ^ 210
1 Rollmopse „ 210
1 „ Kratheringr „ 3 .20

Sömil.

Liköre
Pnnsch

feinste Eßschokolade

Weine «. Liköre
1 Fla sche Tischmei « ^ 0 801

Moselwein „ 1 .30
Rotwein von ^ 0 .95 an
Champagner für1 .95

von 65 H an per V« Flasche
von 1 .— an !

1 Flasche Uordhanser
Vi C - gnae für 1 . 751
Vs „ dto. „ „ 1 .— I
1 Nordh . Klnmche « „ 1 20
Vi Krng Kteinhöger „ 2 501

(echt Schlichte )
Orange « Stück 4, 6 u . 8 H !
Mandarine « „ 5 H

10 Rabatt.

NiulLsüölwKL
Man stäubt ein und in 1
Minute sind die Flöhe tot .

Preis p . Paket85 Hu . 1 .30 ^
Mer - Zrogerie Aug. Peter.

Wollen Sie sicher sei«
Wirklich nichttropsende Weihnachtskerzen

zu bekomme« , »a«n bemühe« Sie sich i« die

dort bekomme« Sie de« Carlo « mit 3« Nerze « scho « vo« SS Pfennig a« .



m m WW
frisch eingetroffen :

Großer französischer

Blumenkohl
ZupsW , Elhwmjmrjeln

holländisches

M1- ll. WWll !
sWilÜS WlOg

Almena - Trauben
Westindische Manen

- Dattslv .
Kokosnüsse mit Wkch

Orangen u . Mandarinen
Wallnüsse u . Kaselnüsse

sämtliche
OKst - ODULNSS -

LoirssrvoiL

alles in nur frischer Ware zu den
billigsten Preisen bei

ILsi -ri
H » AIL»t8lr « 88v 28 .

Große Lollbncklinge
Stück 10 H

In . Riefen (Markcelenbückl, )
Stück 12 ^

ff. Ranchlachs, ViSMH
Kiel . Sprotten Vt „ 20 ,.
sind heute in bekannter Quali¬

tät wieder eingetroffen .

Gleichzeitig empfehle :

Heringe in Gelee Vi S 10 ^
Aal V4 „ 25 „
Senf - u . Bratheringe
Heringe in Tomatensauce
Heringe in Gewürzsauce

alles auch in Vs u , Vi Liter -

Dosen
Rollmops , Salzheringe

Mdd . Wilrstmnii
Asse , sowie sainllivkv

8p « LSNsi « » snen .

4V . F

^ UsupKs * »' . SV
neben Restaurant Fürstenberg . ^

Feillste Tilftlblitler
fortwährend

frische Milch
diverse Käse

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
L » i L

Telephon 182 — Mittelstratze 10.

NHIibär Vsrsiu Vurls -vl »
Unter dem Protektorate Sr . Gr . Hoheit des Prinzen Maximilian von Baden .

Sonntag den 25 . Dezember d . I . in den Sälen zur „ Krone " hier

Weihnachtsfeier
Anfang präzis 8 Uhr .

Aus besonderen Gründen ein 2 . Abend am Dienstag den
27 . Dezember (Wiederholung des Programmes ) .

Einführungsrecht sehr beschränkt .
Die in diesem Jahre zur Reserve entlassenen Kameraden sind

freundlichst eingeladen .
Alle Besucher unserer Feier müssen im Besitze einer Eintritts¬

karte sein .
Dieselben werden ausgegeben am Dienstag , Mittwoch und

Donnerstag dieser Woche , abends von Vs8 bis 10 Uhr , im 1 . Stock
des Gasthauses zum „ Kranz

" .
Für Sonntag berechtigen weiße , für Dienstag grüne Karten .

Unter 16 Jahren hat an den beiden Abenden niemand Zutritt .
Die Kinder unserer Mitglieder werden zu der Sonntag den

25 . d . M . , nachmittags Vs3 Uhr , stattfindenden Generalprobe zugelassen .
Die Herren Kameraden und deren werte Angehörigen sind

herzlich eingeladen .
Orden , Verbandsabzeichen rc sind anzulegen .

Ker Workand.

fürsieMK « rcIit ; s«rttLge
"" d

Lachsschinken
Nutzschinken
Zungen
Schmeinsbrnst (gefüllt)
Schtveinssntz
Masaiklnurst
Salami
Göttinger
Brannschlveiger Mettwurst
Frankfurter Lebermnrst
Frankfurter Blutwurst

empfehle :^ Wormser Leberwurst
Wormser Schwartenmagen

Kasseler Nippenspeer
Hanripp (geräuchert)
Schinkenwnrst
Lyonerwurst.

Ferner :
is . Rindfleisch

.. Kalbfleisch
Schweinefleisch
Hammelfleisch

und die sonst gänglichen Wurstwaren .

HekepHon 38 Kervenstvaße 16

LoäsM
geruchfrei und staubbindend ,
in bester Qualität empfiehlt
käleräi'og . kug . kelen .

Billig zu verkaufe«
1 2tür . Schrank , 1 Schreibtisch ,
3 Bettladen mit Rost , Matratze u .
Polster , 1 gebr . Kanapee , 3 Diwan .
1 Küchenschrank , 1 Regulateur und
1 Herd

Zehntstr . 7, Hof links .

iVsilmselikgeaelienlcgn
empkebls mein aul's beste sortiertes la ^er in

VLron -

- UlNr « »
Nickel , Ltabl , Lilber u . 6olä

k'reisokvinAer , ReAulateure

klstull- unä Uolrgedüuse .

ItiiiK «, 6oIä unä Silber

kür üen -en unä vnmen in allen Lletallen .
blur l . yusliiNi unä neueste Muster ! — 8taunenä billige Preise !

La .r 1 » vsslvr
Ls -npistr . 15 'cUs .rarw.s .Qlr.Sr Lks-nxlisbr . IS .

veaodtSL 8ie bitte äie kreise im Lebslliensltzr!

I» . U «
ff. Sützraym -
Tclfel 'hutter

Pid . l .40

ff. Tafeläpfer
von 10 ^ an

Blumenkohl
Rotkraut , Weißkraut
Schwarzwurzel , Salat

eingemachte Wüllen
„ Wohnen

8 » » « kKr » « it

Kartoffel
verschiedene Sorten , nur beste
Ware (keine norddeutsche ) , Maß
oder Zentner , empfiehlt

H ^ rsirL

Hauptstraße 37i

Worddeutsche
Mllj - ll. MWma :

Rollschinken
Nußschinken
Schinkenfleifch
Dürrffeisch, Salami
Cervelatwnrst
Mettwurst
Delikateß -Leberwurst
ZwiebeL- Leberwnrst
Zungenwurst
Rotwurst
Schinkenwnrst
Sülze , Pasteten re .

empfiehlt in großer Auswahl

1 . Mimt , Msselilslr . 3 .

N MM -
empfehle Arbeitshofe « , gestr . Westen , Herr « « - , Burschen - ,
Knabeu - , Frauen - und Kiuderunterhofeu , farbige Hemden ,
Normalhemden , blaue Schurzen , sowie gute Socken .

Achtungsvoll

4 - MO M
find auf April als 1 .

poooc ^ oder 2 . Hypotheke von
Selbstgeber auszuleihen .

Offerten unter Nr . 448 befördert
die Expedition d . Bl .

Schöne Wohnung
im 1 . Stock mit 5 Zimmern , ev .
mit Bad nebst allem Zubehör , ist
sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen

Grötzingerstratze 20 . 2 . St .

8cbscbenms>r's
ölsuLobilä
stotsckilä
krausckilä 1 beste
Violetsctull ! ) Mittel Mllbll
Lsiämslsekilal l
fininscbilö llasftjgeWfttk
V/eissscbilä

für ZstiokmssLbinen
vortsiitiskk . .

8periaIltäb6ti » aMw6i5 §
rumLtticksn 8- kiskel 6 .

^Mnicbtei 'tMIicbwsnäs msn sicbl
! wegen^är.-/lngsdssnäisksbnlcl
lLcliMkkMlrMkÄ

Wökliertes Zimmer
mit sep Eingang ist zu vermiete«

Wilhelmttr . 4 . 2 St.
Eine unabhängige Frau wir

zur Versetzung eines kleinen H <W '

Halts gesucht. Näheres
Rappenstr . 1 , 2. st



L < OS » ß8 SM KiMchtr

fföllön !llöil!sl8tosiön Vsmsnltleil !sl8toffsn
l.einsn - uncl ksumnollnsrön

VvrL . LL § 8tokkS2 .
LeliürLZu - , HewäsL - uLä ? i8e1i2su § LQ . I ^ sid - Mä Lstt ^ Lselis

nollsLSL LettäsekeL

s i i ^ s cl S
laselientüelitzr , LraZtzn , Nanselitztttzn

ktzi '
tiZtz 8eIiürLtzn

Xornulllioilulon , Ü086N , IInttzrM6lL6N .

StickrÄymen
in großer Auswahl ,

Uudelroller ,
Salztonnen ,
Steckkissen,
Tischdecke « xnm Rolle « ,
Kandtnchtzaiter ,

Mollwickler ,
Stiefelzieher ,
Kücherrgerätehalter ,
Kochlöffel u . s. w.

empfiehlt billigst
L ' »' . 8e ! ixr« r' , Drechsler ,

Kirchstraße 7 .

Empfehle für dis Festtage

rSmtl. jlsMeakckr
Vmtvrm

Schinken , Minden , Pnsielen
rc re.

Otto OodsLclr
Hauptstraße 86.

Morgen (Donnerstag ) früh :

Ls s ssLkL sL soL .
mittags : Frische Leber - « . Griebenwürste ,
Schwartenmagen empfiehlt

Osskksus LUN» Aellei » .

z« « WWW
liefert äa8

U !'
Mklittil
WWMllW

in bester Qualität empfiehlt
llerrmLim , Conditokki .

Große

W - Mll « USl.
Pfd . 10 -H .

Goldparmine « 14 ^
Lederäpfel 12

Lug. Veiler , Psilljstr. 17.

TafelAepfel
zu haben bei

LNrort ; Loos ,
Sophienstraße 12

wie neu , nur Vs Jahr im Ge¬
brauch , ist billig abzugeben .

L . Meitzbnrgee , Uhrmacher,
Hauptstraße 38.

ilntliN « .It tmaini
18 ^ 01 » « . stspstliLlik -iLksil' . 24

feäem ^ rdtziter , / Vn ^ 68t6Ht6n . LtzUllittzii

z «l IrilnIilW
Herren stnrügs u . Paletot

Knaben - stnrügs u . Pelerinen
Hamen - u . IlllSboben - Kartlerobe

Keti« s8obs, Koltern , leppicke etc.
pelr « sren , 8sbuk« sren

Il/Iöbsl , ketten u . poletervaren
ru itU88ervrsten1IieIr billigen krei8eu .

Ai .Lt Lee nI .u -> t wein Vertreter
llsrr LUöekvi '. vurlaed

Aü1srstrs .sss 19 , snt^eßen.

AufMkihüllAril
empfehle in bekannter Güte

zu billigsten Preisen :
Selbstgemachte Giernudel «
Picke Kaffeekuchen
Streußelknchen
Kranz . Mund
Würbe Bretzel»
fst. Krüchtebrot
Koniglebkuchen
Master Leckerli
Muttergebackenes
Springerlein
Anispläßchen
Belgrader Brot
Aimlstern
Wandekhänfche«
Khokoladehänfche «
Makronen
Anisbrot
Butter - 8
HrduldspläHchen

ferner fst Koufektmehl
5 Pfd 95 Psg . , bei M - Hr -
obnahme b .ll -ger , frische
La « d butter , Eier , Aepfel ,
Zitronen , Orangen und
verschiedene Baüartikel .

^ anxtstrafze .

M gib MMW
empfehle :

Merschildene Wurstwaren
rsheu M gekschten Schinken

lägt ch irische
Wiener,Fleischwürste , Lervelat

von Gebr . Henfel

Alle ÄcimGeiiiSse
prima selbstcingemachtes

Sauerkraut und Bohnen
Salate

SM - Mi> SpeisekarloUn
maß und zentnerweise

ff. Tafeläpfct und Birnen
Litrsnen und Orangen

täglich frische
Tafel - und Landbutter

„ Marke Lieb"

frische Trink- u. Kocheier
ILaÄolL

Hauptstraße 35

WMMMIM WWW .
Einer wertgeschätzten Einwohnerschaft von Durlach und Um¬

gebung mache ich hiermit die höfliche Mitteilung , daß ich im Hinter
Haus Herrenstratze 8 eine

MS
"

8xs,r I *oLiLsolLloroL
neu eröffnet habe . .

Es wird stets mein eifrigstes Bestreben sein , alle in mein Fach
einschlagenden Arbeiten prompt und billig auszuführen . ,

KM * Elegante Anfertigung nach Matz.
Einem geneigten Wohlwollen entgegensehend zeichnet mit aller

Hochachtung
LLror , LxLr -ksillsomsrei .

(enirsI - Irozme

M Vszel
Sauptstrasse 74

swptieblt »Ile

um SLvKvI »

llsuZen
in rrur dssbsr tzna -lits -t:

bei billigten Preisen .

wen dar Hautjucken zur Ber»
Meiflung bringt, der gebrauch»
Lnonvr 's kntont -
dlsaLLinnl - Ssiks ,
ärztlich empfohlenuud 1000 fach

_ dewährt, auch bei Flechten , (de»
ginnende » ) Furunkeln, Pickeln , Mitesser», Röleup
sowie alle» sonstigen Schönheitsfehlern und Vaut-
unreinheiten, » Stick gg Pf . ( lbltig ) und M.

ßÄ-LLt LuctzM - Lpeme
lnich! fettend ), dem edelsten und lösbarste» aller Hai» ,
cremes, Prei « 7b Pf . ». M . 2.—. Leberall crhalikch

I« Vurlach echt in Lrr Axerrdrogr- fp
August ^ eter.



eine Woynung ,
bestehend aus 2 Zimmern, Küche ,
Speicher und Keller, an eine kinder¬
lose Familie auf 1 . April 1911
Zu erfragen in der Exp , d , Bl.

Eine Parterre - Wohnung mit3 Zimmern ist per 1 . April zuvermieten Wo , sagt die Exp, d Bl.
Ein kleiner Laden mit 2-Z,m-

mer - Wohnung , Küche und aller
Zubehör ist per 1 . April zu ver-
mieten . Wo . sagt die Exp , d . Bl.

Laden mit Wohnung
billig zu vermieten . Gefl. Offertenerbeten unter Nr . 447 Exp, d . Bl.

Eine Mansardenwohnung , be¬
stehend in 2 Zimmern samt Zu¬
gehör , in ruhigem Hause an kleine
Familie auf 1 April zu vermieten
Zu erfragen in der Exp , d . Bl

Bessere 3 - Zimmerwohnung im
3 Stock mit Badezimmer und
Mansarde ist sofort an ruhige
Familie zu vermieten . Näheres
Bäckerei Bader , Palmaienstr. 10.

Eine 2 - Zimmerwohnung im
2 . Stock mit Zubehör ist auf
1 . April zu vermieten Zu erfragen

Pfinzftraße 17, 2 St
Wohnung zu vermieten

auf 1 . April von 3 Zimmern und
Aikov mit Zubehör im 1 . Stock in
freier Lage am Blumeuplatz 5. !
Näheres bei Ganter ._ !

3 Zimmerwohnung per 1 . Aprils
zu vermieten l
_ Kelterstraße 33.

Laden mit Wohnung !
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres Amalienstratze 18 . j

Eine Wohnung von 3 oder 4
Zimmern , mit großer Heller Küche, !
Keller und Speicher ist auf 1 . April
zu vermieten Biiderftraße 4 .

Wohnungen .
Zwei 2 - Zimmerwohnungen per

1 April zu vermieten . Zu erfragen
Spitalstraße 17 , 2 St

Wohnung von 2 Zimmern mit
Zubehör sofort oder April zu ver¬
mieten . Näheres
_ Hauptstraße 8.

VoKUHLUxvIL .
Schöne moderne 3- u . 4-Zimmer-

wohnungen mit Büd u . Zubehörin schönster Lage , vis - ä - vis dem '
Schloßgarten, auf 1 . April 1911
billig zu vermieten Zu erfragen

Wilh. Sackberger,
Architekt ,

Durlach , Turmbergstraße 17

voi-Kei' lkskl : u . gSLcNniQLNvott rum
lloctien . LALken , Liebten

feinste ?f ! 8MLen- l1s^ZNl<?ine
beriei u.biNig ^lei -

Lctitniclb vui lnct, Sollen .

Grihner - Nähmaschincn
zu billigsten Pensen — auch auf Teilzahlung — empfiehlt

Krau A . Wolf , Bisumüsttaße 14 .
Ferner empfehle prima Del und Radel «

M

HWtstrche 88 jli ««Mieten
per 1 . April oder 1 . Juli 1911

1 Ecklade« mit 2 Schaufenstern ,2 Zimmer, Küche , Keller, 2 Man¬
sarden rc . ;

per 1. April 1911
1 Wohnung , bestehend aus 5
Zimmern . 1 Mansardenzimmer ,
Küche , Keller rc Näheres Pfinz-
straße 49 im Bureau oder Sophien¬
straße 16 II ._

Freund! 2 - Zimmerwohnung
im 2 . Stock mit Gas und Wasser¬
leitung und sonstigem Zubehör ist
auf 1 . April zu vermieten .

Näheres Aue Adlerstr . 11 .
Ein Helles , einfach möbliertes

Zimmer ist auf 1 . Januar zu
vermieten Aehutstr . 4 , 2 . St . l.

Gtinfeleber«
werden fortwährend angekauft

Kronenstratze 3, 1 Stock,
beim Marktplatz .

Ml
--T—

'
W

l
'

V . Lllttiler
kisendsnlüung , klumenstr . 15

Owsstg ^ ULvvgbi in
kgusmptsclisftlioksn

I«ssokinsn unll oompl.
Kücken - kiinicktungsn.

öiiii um 868i'eliti'gung
meins? Wsiknrekk-

/iu88t6llung u . 5611816?-
/1U8l3g6N.

immer gerne in
Lckuken, ckie mit kilo
geputzt lincl , ckenn kilo
macbt dlitzdlsnlc unck
kalt ckas llecker veick».

ll . Lietvr
Schrmnei «. Möbellsgec

IaßnhofAraße Ir . 1
empfiehlt zu

besonders geeignet

Wel N
von der einfachsten bis zur

feinsten Ausführung
zu bedeuteild enuWgtell Preise«

wie :
Schreibtische

für Herren und Damen
Rauchtische
Nähtische

- Serviertische
Zimmertische
Ausziehtische

Stühle
in großer Auswahl

Buffets
Bücherschränke

Umbau sür Sofas

Chaiselongue
Vertikow

Trumeaux
Spiegel

Hausapotheken
Paneelbretter

Etageren
Blumenständer

Palmständer
Ruhestühle
zusammenlegbar

Kleiderschränke
Spiegelschränke

ein- , zwei- und dreitürig
Bettstellen

Betten
Nachttische

Waschtische
Waschkommode
Flurgarderoben
Kleiderständer
Schirmständer
Küchenmöbel

« . s. m. «. s. m.
Bei Barzahlung gewähre ich
auf die schon äußerst billigen

Preise

>1 « 1» M
Besichtigung des Möbel¬
lagers ohne Aanfzmang

ist gerne gestattet .



l . SchmiMlhsU:
(gegenüber dem Ra Haus)

empfiehlt sein autfortierteS Lager für ^!
passende )
Q -SSOl2 . Si2 . lLS :

Herren -, Knaben- u.
Kinderhitte

(Deutsche, Englische u . Wiener .)

2S Haarhüte US
in allen Farben u . Fassonen . i

Klapp - u . 8kiäsniiütk
( Kytinder ) !

Herren -, Knaben - und
Kinder - Mützen .

klvuk « i1 « i, in
vnM6H - , H6I -I6I1 - u .

LindOrseliirnio .
Lrageu , Lravattsn , Kan -

sobettell, Sosenlrägsr
in großer Auswahl . !

SpajierftScke .
Us,MaLäMrLs i

in allen Farben j
zu bekannt billigen aber festen
Preisen . !

Hess ,
Laaplslrsssv 60 Well der Krone), ^

V «I« z» Iiv » 112 .

DrlS vorleisljafteüe Wkihnachls - Geschenk
sü Herren , Burschen uns Anaben bei den heutigen schlechten Zeiten ist ein

MSEMuZ8ßL88tii « k .
Bevor Sie Ihren Weihnachtbedars decken , besichtigen Sie mein reichhaltig ,

a « t sortiertes Lager in :

Herren - , Burschen - und Knaben - Anzügen , Winter - Paletots ,
Capes ( Wetter-Pelerinen ) , Lodenjoppen , warm gefüttert, gestrickte
Westen , Winter -Normalhemden , Unterhofen , Knaben - Costümes ,
Sweaters , weiß lind farbig , Buckskin -, Leder - nnd Manchester¬

hosen , einzelne Westen , Saccos , Knaben -Hosen re . re .
sowie sämtliche

H Herrenbedarfsartikel
bei streng reeller Bedienung zu konkurrenzlos billigen Preisen .

kMl MM jr., « RUMW. W.
xn . Bei Eirckau ? von 2 — an ein Wandkalender gratis .

Lirossvr

Vorgezeichnete Artikel für

MdrrMslttel »«t
Kekdrcllmtrerei

Pnd zu Katalogpreisen zu haben bei

Ariedr . W . Luger ,
Jehntstratze 6 .

^Kataloge jederzeit zur Verfügung .)

in allen Preislagen .

Müemr Man .
Blumenftrake 15 .

/ /
//
//

//

Wen Voxcalf - Herrenstiefel 40 —46 nur 7 .5V ^

„ Damenstiefel 36 —42 „ 6 .— „
Cro . Chevreaux , mit n. ohne LacklWpe „ 5 .5V „
Boxeals -Kttabenstiesel 36 —40 „ 5 5V „
Knopf - u . Schnürstiefel 31 —35 „ 5 . — ,,

„ „ 27 - 30 „ 4 . 5V „
„ „ 25 - 26, , 3 5V „

„ „ „ 22 - 24 „ 2 8V „

6snr bssonklers riöbig billig :

/ /

Fiix - Oefenstiefei , prima Lederbesatz, warm Futter
„ SchnaUenNiefrl , warm Futter , 36 — 42

« --LLrSsILfchräbÄ -Z
Gegen Schuldschein, Wechsel , in 5
Jahren rückzahlbar , an jedermann .
Reell , diskret , glänz , zahlr . Dank¬
schreiben . I . Stusche , Berlin 295 ,
Dennewitzstratze 32 ._

Ä « Me «
-schön ist ein zarter , reines Gesicht mit
rosigem , jugendfrischem Aussehen . Alles
dies erzeugt
Eteckenpferd -Lilienmilch -Seife

v . Bergmann L Co .. Radebeul .
Preis L St . SO H , ferner macht der

Lilienmilch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht weiß
u . sammetweich . Tube SO H bei Aug .
Peter , Adler-Drogerie . Lour . Pöhler ,
« arl Bärmann ._

2 trächtige KaallkNjiegkll
sind zu verkaufen . Zu erfragen in
der Expedition dieses Blattes .

nur 3 50 ^

. . - > . .. 3 . - „
Schnürstiefel , Lederkappe, 30—35 „ 1 30 -

.. . . „ 25- 29 .. 1 . 10 ..

. . , 23 - 24 SO H

Wr sämtliche Ware iiberuehme ßarantie für Wie? Tragen!
Wer wirklich Gkld sparen will , kann nur in der „ kittlZvn

Qusiie " kaufen bei

Lull Zclnmr,
Wer bei mir für einen Betrag von 5 kauft , bekommt
1 Paar Hauspantoffel als Weihnachtsgeschenkgratis .

Olayölsllsr- unil llanllsokuklsbrik
L . LLukor , DurrlAoL ,

pfinrstr . 34/36 ,
^ epkon klr . 216 .

8p62ia1ität : 21s § su1sä67 ! iLLäso ! iuIis .

fst . gar . rein , per A von 30 ^ an
empfiehlt

üsrrmLmi, Conditorei.
Kxsthekee Lchifferer 's

KoiiffihlkDkNlooffrr
(silberne Medaille 1906 , zahlreiche
Anerkennungen ) befördert den
Haarwuchs u . hindert den Haar¬
ausfall , reinigt die Kopfhaut und
wirkt erfrischend, per Fl . 1 Mk . zu
haben in der Central - Drogerie P .
Vogel und der Adler - Drogerie
August Peter ._

Christbaum-
Kerzen

Os - Pfund - Schachtel 24 oder)
30 Stück Inhalt

25 und 3Ü Pfg
feinste extra prima

Vs Pfund - Karton nur weiß, !
24 Stück Inhalt

5ü Pfg
Or -oße

Wunder-
Kerzen

l Schachtel mit 12 Stück Inhalt )

—
13 Ps « . ^

pksnnkueli L Oo
Hurl » « t » I :

Hauptstraße Kl am Rathaus.
VurI » «I» II :

Ecke Ser Karlsruher Mee,
gegenüber Ser Haltestelle Ser

elektrische« Bah«.

? Ecke Bismarck- mö HilSastratze. >



8vdutr - Uurk «

Der V«r«uit<i unsere « Iioelll 'einen

Vsi !» üLc !»tL - 8lle !r1iisrgs
in i 'Inselttzn besinnt iinnnerstns v«n 22 . «i . Zl . unä bitten n ir , LesteHuuse » mögst . trnbreitiK aukruxedtzn.

LrLusrsi L§ lLU, vurlLck .Veleplim ür . 32 .

Ä .-L. SsiwLLig ..
Morgen , Donnerstag , abends

präzis V2 S Uhr Sitzung im Lokal
. . Festhalle ".

l ) Aufnahmen . 2) Saalmaschinen ,3 ) Winterfest , 4) Uebernahme des
Cmbfchrankes rc . Da nachher noch
Saalfahren stattfindet , wird um
pünktliches Erscheinen gebeten .

D «r Vorstand .
^ 6 . Clubsachen gefl . mitbring en.

CmiigkmMk Akkich.

3kV
TTsill

Vockvs / ^ sseigv .
Tiefbetrübt machen wir Verwandten ,Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung . daß gestern nachmittag 5 Uhr uns reliebe Mutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwägerin und Tante

M IVISlMktü 2gpf,
gsb . Mahner ,

nach kurzem Leiden sanft ver-/ L Jahren

Montag ( Stephanstag ) den 26 .
Dezember , nachmittags Vs4 Uhr ,
findet im Gasthaus zur „ Blume "
unsere

Weihnachtsfeier,
verbunden mit großen turnerischen,
theatralischen und komischen Auf¬
führungen , statt und beehren wir
uns , unsere werten Mitglieder nebst
Familienangehörigen mit der Bitte !
um zahlreiche Beteiligung ergebenst j
einzuladen

Programme liegen im Saal auf .
Nach Abwicklung des Programms

folgt Tanz .
_ Der Vorstand

Lurntttmnd fi»Mk .fi ,

im Alter von 80
schieden ist

Durlach den 21 , Dezember 1910

Me trauernden Kinterötieöenkn :
Familie I . Al «ib «r .

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 3 Uhr statt .
TrauerhauS : Auerstraße 13
Dies statt besonderer Anzeige .

Lut « eil !

Die

Generalversammlung
für daS Geschäftsjahr 1910 findet
am Samstag . 7 . Jan . 1S11 »
abends Vs9 Uhr , im Lokal statt

Anträge hierzu sind gemäß ß 15
der Satzungen bis spätestens
1 . Jan . k . Js , an din Turnrat
einzureichcn

Die Tagesordnung wird den
vcrehU . Mitgliedern mit besonderer
Einladung zugehen .

Der Turnrat .

MM SlWWWük

ca . 40 Liter ( der Vorrat eines
Schmitzinger Bauern ), die Flasche
zu 2

'
incl , Flasche , empfiehlt

ILrr , I TVels « r . ? f!ug.
Morgen , Donnerstag
wird „

" '
01s ^ Srxsnssn

zum Löwenbräu ,

» AWliiis W La« .
/ ' Morgen Donnerstag wird

geschlachtet.
ge Partie klemme Kisten
nkaufen bei
« ndott Sander. Lauvtstr.

Hades Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

machen wir die traurige Mitteilung , daß meine
liebe Gattin , unsere treubesorgte Mutter ,Schwester . Schwägerin und Tante

gev . Kopp ,
jim Alter von 41 Jahren gestern abend halb6 Uhr nach kurzem aber schwerem Leiden sanftentschlafen ist .

Durlach den 21 . Dezember 1910 .
Im Kamen der trauernden Kinteröließenen :

Jakob Herrmann und Kinder .Tie Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 4 Uhrvon der hiesigen Friedhofkopelle aus statt .
Trauer Haus : Friedhofstraße 5 .
Dies statt besonderer Anzeige .

Um j« räiim», zu jedem amhmlmei Preise
soweit noch Vorrat in

Herren u. Knabenanzügen
Knabenpaletots , Joppen , Kosen etc.

Jecken Vvnsuvk Islinl ! —

SiLLiS « LIs »ckvrI »s . LL «
Duc ! » « !» , VLnxstr 33 (Weubau -Gcke)

-WM
Vloss . sxoslss . und Vioos .
VnnxsLS . Blau - Tannen , sowie
für Fenster und Balkons in Töpfenin ausgesuchter Ware billigst .
Villl . Serie !, Mtnertstrake 5

^

empfehle in großer Auswahl zu
billigsten Konkurrenzpreisen

LkristbLUMLekmuek
Christbaumkonfekt, Atrappen .

Bonbonieren .
kst. LkokolLäsü
von nur ersten Firmen .Kakao Vs Psd . v . 30 an

Praline „ „ „ 20 „ „
fst. Zuckerwaren

Marzipan - « . Chokolade -
Artikel .

Viele Artikel für
Kinderkauflade « .

klLtM
und -Schokolade

für Kinder und Blutarme .
HU

Kauplstraße .

LrinZ « uni Heibnaebteu mein
Aut sortiert «« Ii»A«r in

kkorrbeiMi -

8ilbtzr - « ml iHolikMli ,
lldi -eo jtziier Irt

in «mpi 'vblenil « Lrinu «ruuK unä
bitte b«! Leänrt um K«n«iAtvn2u «prueb : : lloeünebtuuAsroli

Vurlneb , N«rr «u8trn88tz 22 .

Gin kleines Sofa ,
gut erhalten , billig zu verkaufen .
Zu erfragen

Hauptstr . 30 im Laden

_ Das beliebteste
H > 7vil » i » svl » 4s

krvsvlisuk

sind

üüt
'

IjLrri
- L' k - iii H

und empfiehlt in nur gut sortiert
und gelagerten Sorten :

25 St . in Kistchen von — .90 H
1 — bis 10 .—

50 St . in Kistchen von 1 .90 „
2 — bis 20 — „100 St . in Kistchen von 2 .50 „
3 — bis 40 — „in Sumatra . Habaua , Mexico ,Brasil und Borstenlanden .

50 St . in Kistchen von 50 H an
100 „ „ „ ,. - 90 ^

1 .— bis 12 —

Druzföro I ' LSiLoiL
deutsches u . englisches Fabrikat .

?. L. Lütsr . Hoflieserach
Inh . Ksnl Kess , Telephon 112 .

Kauptstr . KV (neben der Krone).

Evangelischer Wochengottesdienst.
Donnerstag abend ^8 Uhr :

Herr Stadtvikar Mayer .

RsMSfichtlicheMttklMS m 22 . Der.
Trüb , mild , Regenfülle .
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